
c/o Migrationsrat Berlin-Brandenburg e.V., Oranienstraße 34, 10999 Berlin 
E-Mail: bugera@posteo.de, Homepage: http://buendnisgegenrassismus; https://www.facebook.com/BuendnisGegenRassismus?ref=hl

Demo-Aufruf für den 2.2.2015: Gemeinsam gegen Pegida und rassistische Hetze!

Beginn: 17h30

Haupttreffpunkt: Platz des 18. März, Brandenburger Tor
Weiterer Treffpunkt: Moltekbrücke/Alt Moabit (am S-/U-Bhf. Hauptbahnhof)

Der  antimuslimische  Rassismus  und  rassistische  Gewalt  in  Deutschland  gegenüber  Schwarzen 
Menschen, People of Color und Geflüchteten und deren Unterkünfte  haben seit  den ersten Pegida-
Aufmärschen Ende Oktober in Dresden massiv zugenommen: rassistische Angriffe haben sich in den 
letzten drei  Monaten verdoppelt.  Von Rassismus Betroffene,  die in  Dresden wohnen,  berichten von 
vermehrten Bedrohungen seit den Pegida-Aufmärschen. Insgesamt hat es im Jahr 2014 mehr als 75  
tätliche Angriffe auf Geflüchtete und doppelt so viele Attacken auf Flüchtlingsunterkünfte gegeben. Alle  
10  Tage  kommt  es  in  Deutschland  zu  Angriffen  auf  Moscheen.  Unfassbare  Zustände  rassistischer 
Gewalt in Deutschland!

Zum  fünften  Mal  plant  nun  der  Berliner  Ableger  Bärgida  für  kommenden  Montagabend  eine 
Demonstration in Berlin vom Washingtonplatz zum Bundeskanzleramt. Das wollen wir nicht zulassen 
und dagegen ein klares Zeichen setzen! Denn Pegida ist eine rassistische, antimuslimische Bewegung,  
die durch nichts gerechtfertigt werden kann. Zahlreiche gewalttätige Angriffe im Kontext von Pegida-
Demonstrationen in Dresden, Leipzig, Stralsund, Erfurt und anderen Orten Deutschlands, die hinter fast  
allen Pegida-Ablegern stehenden Neonazigruppen und Rechtspopulisten, das Mitlaufen gewaltbereiter 
Hooligans  und  Rassist_innen  bei  den  Aufmärschen  zeigen,  dass  Pegida  & Co nicht  aus  besorgten  
Bürger_innen  besteht.  Pegida  ist  vielmehr  Ausdruck  rassistischer  Zustände,  die  von  Staat  und 
Gesellschaft mitgemacht und getragen werden. 

Die Versuche einiger Politiker_innen, Verständnis für Pegida aufzubringen oder gar – wie der sächsische 
Ministerpräsident Tillich – die antimuslimische Stimmung zu verstärken, sind klar abzulehnen. WIR 
haben berechtigte Sorgen im Angesicht dieser rassistischen Hetze und gewaltvollen Zustände!

Die Auflösung des Pegida Orga-Teams zeigt, dass wir etwas bewegen können. Aber das bedeutet nicht,  
dass wir das Problem gelöst haben. Wir müssen weiter machen!

Lasst uns daher zusammen ein klares Zeichen gegen die rassistischen Zustände in diesem Land setzen! 
Gemeinsam haben wir bereits in den letzten Wochen in Berlin erfolgreich gegen Bärgida demonstriert. 
Lasst uns damit auch unsere Anteilnahme an allen Opfern von rassistischer Gewalt ausdrücken.
Treten wir erneut den Rassist_innen von Bärgida & Co. entschieden entgegen!

Bündnis gegen Rassismus
Kampagne „Zusammen handeln – Gegen rassistische Hetze und soziale Ausgrenzung!“ 
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http://buendnisgegenrassismus.org/


Routenverlauf von #NoBärgida und Bärgida 

Erstunterzeichner_innen des Aufrufs: 
AfricAvenir International e.V.
Allmende - Haus alternativer Migrationspolitik und Kultur
*andere zustände ermöglichen (aze)
Antifa AG der Interventionistische Linke Berlin
Antirassistische Initiative e.V. 
Berlin Postkolonial e.V.
Berliner  Vereinigung  der  Verfolgten  des  Naziregimes  –  Bund  der  Antifaschistinnen  und  

Antifaschisten e.V 
Bürgerinitiative Rettet die Marienfelder Feldmark
BUND Bezirksgruppe Tempelhof/Schöneberg
Bündnis Neukölln – Miteinander für Demokratie, Respekt und Vielfalt
DIE LINKE. BERLIN 
Die Linke. Berlin-Friedrichshain-Kreuzberg/Knochenbox e.V. 
DieLinke.SDS Berlin
Frei-Zeit-Haus e.V.
Gruppe Subcutan
HU gegen PEGIDA/BÄRGIDA
Initiative Schwarze Menschen in Deutschland Bund e.V. 
Jusos Berlin 
Lesbenberatung Berlin e.V. 
LesMigraS
Migrationsrat Berlin-Brandenburg e.V. 
NaturFreunde Berlin 
ReachOut Berlin 
Salaam-Schalom Initiative
ver.di Berzirk Berlin 
Women in Exile & Friends 


